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Weitere Informationen: Telefon: 0681-3799264,
e-mail: lag@pro-ehrenamt.de

Erster
Saarländischer
Stiftungstag

Mittwoch,
26.Oktober 2011

Folgende Organisationen haben
diesen Stiftungstag vorbereitet

und organisiert:

Konferenzgebäude des
Saarländischen Rundfunks
Saarbrücken

Mit Unterstützung des

GPS-Koordinaten: Wenn Sie mit einem Navigationsgerät auf den Hal-
berg finden wollen, geben Sie bitte als Ziel die „Franz-Mai-Straße" in
Saarbrücken oder folgende Koordinaten ein: N 49° 13' 17", E 7° 1' 56"



Stiftungstag – warum?
Ehrenamt bedeutet, dass Bürgerinnen und Bürger außerhalb
ihrer beruflichen und rein privaten Bereiche Verantwortung
im Rahmen von Gruppierungen, Initiativen, Organisationen
und Institutionen übernehmen.
Die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements ist not-
wendig, um Strukturen aufzubauen oder zu erhalten, die es
engagierten Personen und Organisationen erleichtern, dieses
Engagement zum Wohl der Gesellschaft auszuüben.
Es gibt im Saarland 160 Stiftungen, die teilweise im Verbor-
genen oder ohne große öffentliche Resonanz tätig sind. Die
vier Stiftungen ASKO-EUROPA-Stiftung, Stiftung Bürgerenga-
gement Saar, ME-Stiftung und SHS-Foundation haben es sich
mit anderen Partnern zum Ziel gesetzt, die Stiftungen im
Saarland einem größeren Publikum bekannt zu machen und
mehr Transparenz zu erzeugen.
In einer Umfrage hat sich eine deutliche Mehrheit der Stiftun-
gen für eine bessere Zusammenarbeit, besseren Austausch
und einen Stiftungstag ausgesprochen.
Die Ergebnisse der Befragung sind bei der Themenwahl der
Workshops berücksichtigt.
Ziele des Stiftungstages:
• Entwicklung einer Stiftungskultur im Saarland
• Vernetzung und Transparenz der saarländischen Stiftungen
• Anregungen für Neustiftungen
• Stiftungsgründer berichten über ihre Erfahrungen
• Problembereiche im Stiftungswesen
• Informationen und Beispiele für Stiftungen
• Öffentliche Präsentation saarländischer Stiftungen (Ausstel-
lung und Vortrag)

• Darstellung der Stiftungslandschaft in der Großregion

14.00 Musikalischer Auftakt durch
Mitglieder der Akademie für Alte Musik

14.10 Begrüßung durch den Vorsitzenden des Stiftungsrates der
Stiftung Bürgerengagement Saar
Dr. Hanspeter Georgi, Saarland-Botschafter

14:25 Kurzvortrag „Vorreiter oder Wegbegleiter“ –
Selbstverständnis, Rolle und Wirkungen von Stiftungen
Dr .Wilhelm Krull
Vorsitzender des Bundesverbandes der Deutschen Stiftungen

14:45 Workshop A: Steuerpolitische und steuerrechtliche Fragen
für Stiftungen
(Dirk Bach, Wirtschaftsprüfer, ATAX)

Workshop B: Nachhaltige Vermögensanlage
(Uwe Kuntz, Sparkasse Saarbrücken)

15:30 Workshop C: Das Stiftungs-Office - von Öffentlichkeitsarbeit, PR
und Fundraising zu Reporting und Controlling
(Klaus Bingel und Nicole Strasser, SaarLB)

Workshop D: Verwaltung von Stiftungsvermögen
(Jürgen Denne, Bank 1 Saar)

16.15 Kaffeepause, Marktplatz-Rundgang zu den Stiftungen (Foyer)

Programm – Teil 1 Anmeldung für den Teil 1
Workshop A oder B und C oder D

Workshop A und B laufen zeitlich parallel (14.45 – 15.30)
Workshop C und D laufen zeitlich parallel (15.30 – 16.15)

Wählen Sie bitte die Workshops aus,
an denen Sie teilnehmen wollen.

16.30 Musikalische Eröffnung durch
Mitglieder der Dr. Monika Meisch-Stiftung

16.40 Begrüßung des Vorsitzenden der Stiftung Bürgerengagement
Saar, „Zur Philosophie des Stiftens”
Dr. Hanspeter Georgi

16.50 Grußwort der Landesregierung, n.n.
Grußwort des SR-Intendanten und Hausherrn, Thomas Kleist

17.00 Gesellschaftliche Bedeutung für Stiftungen
Dr. Wilhelm Krull
Vorsitzender des Bundesverbandes der Deutschen Stiftungen

17.25 Präsentation verschiedener saarländischer Stiftungen aus den
Bereichen Kunst, Natur, Wissenschaft, Wirtschaft, Soziales,
Motivation für die Stifter, Ziele und Aufgaben (Graciela Bruch,
Globus-Stiftung; Roman Weber, Stiftung Lichtblick; Dr. Monika
Meisch, Meisch-Stiftung; Roland Bubel, Peter und Louise Hager-
Stiftung)
Moderation Joachim Weyand (SR)

18.20 Schlusswort der Veranstalter des Stiftungstages
Joachim Malter, Hauptgeschäftsführer VSU,
ME-Stiftung

Programm – Teil 2

Workshop A (14:45 - 15:30)
Steuerpolitische und steuerrechtliche Fragen für
Stiftungen
(Dirk Bach, Wirtschaftsprüfer, ATAX)

Workshop B (14:45 - 15:30)
Nachhaltigkeit und nachhaltige
Vermögensanlage
(Uwe Kuntz, Sparkasse Saarbrücken)

Workshop D(15:30 - 16:15)
Verwaltung von Stiftungsvermögen
(Jürgen Denne, Bank 1 Saar)

Zutreffendes bitte
ankreuzen

Zutreffendes bitte
ankreuzen

Zutreffendes bitte
ankreuzen

Zutreffendes bitte
ankreuzen

Ich nehme nur am zweiten Teil
des Stiftungstages (16.30 – 18.30 Uhr) teil

Zutreffendes bitte
ankreuzen

* Im ersten Teil sprechen wir mehr fachspezifische Inhalte an, im
zweiten Teil informieren wir allgemein über Stiftungsfragen. Bei-
de Teile können getrennt von einander besucht werden

Workshop C (15:30 - 16:15)
Das Stiftungs-Office - von Öffentlichkeitsarbeit,
PR und Fundraising zu Reporting und Controlling
(Klaus Bingel und Nicole Strasser, SaarLB)


